
Nach Ansicht von Ramona Teuber sind die Agrar- 
und Ernährungssysteme trotz stetig gestiegener 
Produktivität in ihrer derzeitigen Ausrichtung nicht 
zukunftsfähig und weisen Dysfunktionalitäten 
auf. Große Teile der Weltbevölkerung sind unter-, 
mangel- oder überernährt. Zugleich tragen die 
verbreiteten Produktionsweisen maßgeblich zu  
Klimawandel und Artenverlust bei. Eine Transfor-
mation unserer Agrar- und Ernährungssysteme 
erscheint daher unbedingt notwendig und dringlich.

Im Vortrag werden aktuelle und zukünftige  
Herausforderungen der Ernährungssicherung  
vor dem Hintergrund planetarer Grenzen sowie  
mögliche Zukunftspfade diskutiert.

Referenti:	� Prof. Dr. Ramona Teuber 
(Institut für Agrarpolitik und Marktforschung, 
Universität Gießen)

FOKUS UMSTEUERN

DI 22

Oktober 
19 Uhr

„Es geht um die Wurst“ 
Annäherung an das  

kontroverse Thema Fleischkonsum

Dienstag, 24. September 2024, 19 Uhr 
Dienstag, 1. Oktober 2024, 19 Uhr 
Dienstag, 15. Oktober 2024, 19 Uhr 
Dienstag, 22.Oktober 2024, 19 Uhr 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg 

     Veranstaltungsreihe /. 
.Präsenz und Online.

Telefon: 0761 31918-0 �  
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de�
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Katholische Akademie 
Wintererstraße 1 
79104 Freiburg 
 

Vom Bahnof zur Akademie:  
Straßenbahnlinie 4 – Richtung 
Zähringen bis Europaplatz
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Vorträge und Diskussion
„Es geht um die Wurst“ –  
Annäherung an das kontroverse Thema Fleischkonsum
Dienstag, 24. September 2024, 19 Uhr – Ethik
Dienstag, 1. Oktober 2024, 19 Uhr - Fleisch
Dienstag, 15. Oktober 2024, 19 Uhr - Nutztiere
Dienstag, 22. Oktober 2024, 19 Uhr – Essen der Zukunft

Veranstaltungsreihe in Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle 
Schöpfung und Umwelt der Erzdiözese Freiburg und der  
Musella-Stiftung für eine sozial-ökologische Zukunft

Leitung:	 	 Dr. Rebecca Albert (Katholische Akademie) 
	  	� Eva Jerger (Diözesanstelle Schöpfung und Umwelt)

Kosten:		  Eintritt frei

Anmeldung: 		  �Wir bitten um Ihre Anmeldung, gerne über  
unsere Website. Es gelten unsere AGB.
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     VORTRAG UND DISKUSSION / PRÄSENZ UND ONLINE

Algen, Insekten &
Laborfleisch
Was werden wir in Zukunft essen?

Reihe „Es geht um die Wurst – Annäherung  
an das kontroverse Thema Fleischkonsum“



     VORTRAG UND DISKUSSION / PRÄSENZ UND ONLINE

Können wir uns Nutztiere 
in Zukunft noch leisten?

Reihe „Es geht um die Wurst – Annäherung  
an das kontroverse Thema Fleischkonsum“

Landwirtschaftliche Nutztiere gelten als Nahrungs-
konkurrenten, Umweltverschmutzer und Klimasün-
der. Doch sollen wir deshalb Nutztiere abschaffen? 
Oder ist ihre Präsenz unverzichtbar für eine nach-
haltige und funktionierende Landwirtschaft?

In einem Vortrag und im anschließenden Gespräch 
werden wir diese Fragen beleuchten und darüber 
diskutieren, ob es um ein klares „Ja“ oder „Nein“ 
zu Nutztieren oder ob es um die Suche nach der 
richtigen Balance und einer nachhaltigen Lösung für 
Mensch, Tier und Umwelt geht.

Referent: 	� Prof. Dr. Wilhelm Windisch 
(Lehrstuhl für Tierernährung, TU München)

FOKUS UMSTEUERN

DI 15

Oktober 
19 UhrFleisch avancierte in der Moderne zu „einem Stück 

Lebenskraft“. Es steht wie kaum ein anderes Nah-
rungsmittel im Zentrum sozialer Distinktionsbestre-
bungen, die über spezifische Formen des Konsums 
oder aber des bewussten Verzichts erfolgen. Im 
Kontext verschiedener Risikodebatten um Gesund-
heit und Umwelt erscheint Fleisch inzwischen als 
Gefahr für die Zukunft.

Nach dem Vortrag der Soziologin Jana Rückert-John 
wird es die Möglichkeit geben, diese Thesen zu 
diskutieren.

Referentin: 	� Prof. Dr. Jana Rückert-John 
(Professur für Soziologie des Essens, 
Hochschule Fulda)

FOKUS UMSTEUERN

DI 1

Oktober 
19 UhrDas Nachdenken über die Mensch-Tier-Beziehung 

berührt auch die Frage nach einem ethisch ver-
antwortbaren Konsum von, wie Martin M. Lintner 
sie bezeichnet, „tierlichen“ Produkten, und dies in 
zweifacher Hinsicht. Erstens sind die komplexen 
Zusammenhänge zwischen dem aktuellen Konsum 
tierlicher Produkte, der dafür erforderlichen Menge 
an Tieren und Futtermittel in der Nutztierhaltung, 
der globalen Klimaerwärmung und dem derzeitigen 
Massensterben von tierlichen und pflanzlichen 
Arten zu bedenken. Zweitens sind die konkreten  
Formen der Haltung, des Transports, der Schlach-
tung etc. dieser Nutztiere zu betrachten und es ist 
nach deren ethischer Beurteilung zu fragen. Der 
Referent wird diese Fragen im Rahmen eines  
christlichen Schöpfungsverständnisses beleuchten.

Referent:	� Prof. Dr. Martin M. Lintner (Professur für 
Moraltheologie und Spirituelle Theologie, 
Philosophisch-Theologische Hochschule Brixen)

FOKUS UMSTEUERN

DI 24

September 
19 Uhr
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     VORTRAG UND DISKUSSION / PRÄSENZ UND ONLINE

Tiere und wir
Ethische Überlegungen zum Konsum 
„tierlicher“ Produkte

Reihe „Es geht um die Wurst – Annäherung  
an das kontroverse Thema Fleischkonsum“

     VORTRAG UND DISKUSSION / PRÄSENZ UND ONLINE

Fleisch
Vom Wohlstandssymbol zur Gefahr  
für die Zukunft

Reihe „Es geht um die Wurst – Annäherung  
an das kontroverse Thema Fleischkonsum“


